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tGroßherzoglich Badisches

A n z e i g e - B l a t
für den

Kinzig - Murg - und Wnz - Kreis.
dsro . 8t>. Samstag den 2l . October » 820

Mit GraKhrrzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Uni ergerichtliche Aufforderungen

undKundmachungen .

Schuldenliquidationen .
SIrdurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa - zu fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

werden , zur Liquidirung demselben vorgeladen . —

AuS dem
Stadtamt Heidelberg .

(r ) zu Heidelberg an den in Gant erkann¬

ten Küfermeister Adam Wild auf Mittwoch den

2g . November d . I . früb y Uhr vor dem hiezu beauf¬

tragten Großh . EtadtamtsRevisorat . Aus dem
Landamt Karlsruhe .

(3) zu D a x l a n d an den m Gant erkannten

verstorbenen Hirschwirthschaftsbeständer Bernhard

Schwallauf Dienstag den Zi . Oct . d . I . Vormit¬

tags y Uhr in dem Schiffwirthshaus in Daxlanden .
( 3 - Sl! S pö ck an den mit landesherrlicher Er -

laubniß nach Amcrifa auswandcrnden Adam Flkidire¬

ge r auf Dienstag den 7 . November d . I . Vormit¬

tags y Uhr in Spöck in der Krone , vor dem beauf¬

tragten Kommissar.
( » ) zu Spöck an den in Gant erkannten Bür ,

ger und Spengter Konrad Gretschmann auf Dien¬

stag den 7 - November d I . Vormittags y Uhr zu
Spöck in der Krone. Aus dem

Bezirksamt Kork ,
zu Auenheim an den in Gant erkannten

Hans Zakob Heid den 5 . , Bürger und Weber ,
auf Montag den , 3 . November d . I . früh y Uhr im
Blumeuwirthohause Amnhcim vor der geordneten
Commission. Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( r ) zu Kurze l an den in Gant erklärten Ja¬

kob Feindel , Kaminfeg. r , auf Dienstag den

3 ' . Oct . d. I . vor dem Theilungskommissariat im

Kreuz zu Kürzel»

( 1 ) zu Friesenheim an den mundtodten

Landelin Bill harz auf Montag den 30 . October

d . I . vor dem Kommissariat im KronenwirthshauS

zu Friefenheim , wobei bemerkt wird , daß fawmtliche

Kreditoren , welche bei der früher abgehaltenen Schul ,

denliquidalivn ihre Forderungen nicht abgegeben , oder

bei welchen genannter Billbarz in der Zwischenzeit

neue Sckstilden cvnlcahirk hat , sich an genanntem Tag

um so gewisser vor dem Cvmmiffariat einzufinde»

haben. Aus dem
Oberamt Pforzheim .

( 1) zu Tiefenbronn an den in Ganterkann¬

ten Joseph Hafner auf Montag den 13 . November

d . I . bei der TheilungsCommiffion in Tiefenbronn.

Aus dem
Bezirksamt Rhe inbisch 0 ff 6 ft c im .

( 2 ) zu kichtenau an den Gantrnann Low

Abraham Kaufmann auf Montag den 6 . Novem¬

ber d . I . bei Großh . AmksrevisoratsKanzley zu Rhein »

bischvfsheim . Aus dem
Bezirksamt Stein .

( 1) zu Ei fingen an die in Gant erkannte

Verlassenschafrssache des verstorbenen Michael Sey¬

fried auf Monrag den 13 . Nov . d . I . Vormittag -

vor dem Theilungskommissariat auf dem Ralhhause

zu Eissnzen. Aus dem
BezirksamtTryberg .

(r ) zu Schönwald an den Uhrenhändler Hie^

ronymus D o ld auf Montag den 30 . Oct . d . I . vok

Großh . Amrsccvisorat zu Tryberg . Aus dem
Bezirksamt Villingen .

(2 ) zu M ö n ch w e i l e r cm die Eheteute Mathi -

crs K i l e und Maria geborne W ä h r l e , welchen «i,

ne Gülerabsonderung bewilligt worden , auf Montag
den 30 . Oct . d . I . vor dem Theilungskommissariat
i» Mönchweiler. AuS dem

Bezirksamt Wiesloch .

( 2) zu Wiesloch an den in Gant erkannten

hiesigen vcrwittweten Bürger und Lcinenwebermeister

Johannes Kriltmann auf Montag den 30 . Oct .

d . I . Vormittag « um 9 Uhr . bri dem Großherzogl,

Amlsrevisvrar d»Mr
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lr ) Breiten . sSchu !denliquidat !sn. j DonLen ihren Vater in sRechten vertretenden FreyherrlichJoseph von Gölerischen Sehnen , Freyherrn Lud -rvig und Friedrich von Göler ist die Guterabtretungnn die Gläubiger ihres Vaters erklärt , und daraufvon dem Grvßhrrzvgl. Hvfgericht in Rastadt dem Un¬
terzeichneten der Auftrag zur Vermögensuntersuchungertheilt worden . Es werden daher alle , welche an denFreyhecrn Joseph von Göler , Grundherrn auf Sulz¬feld und Daiebach , aus irgend einem Rechtstitel zufordern haben , nufgefocdert, sich Donnerstag den y .November b, Z . Vormittags um 8 Uhr , entweder inPerson oder durch hinreichend Bevollmächtigte aufder Amtskanzlci zu Bretten einzusinden , und ihr«Forderungen unter Vorlage der Beweisurkunden rich¬tig zu stellen, unter dem Rechtsnachtheile, daß diejeni¬gen , welche sich nicht melden , von der vorhandenenVermögensmasse ausgeschlossen werden .Breiten den iZ . Octobcr >8rc>.

Großherzogl. HofgerichteC.ommission .Ba umgä rtne r.

( r ) Heidelberg . sAufforberuug. 1 Verei¬nigen Wochen starb der Großherzogl. Badische FörsterOberjaqer Stilgenbaucr zu Ziegelhausen im le¬digen Stande mit Hinterlassung eines eigenhändigenTestaments . Seine bereits bekannte AnverwandteHaben unter der Wohlthat des Erbveczeichniffes dieErbschaft angetreten. Alle diejenigen welche aus irgendeinem Rechtsgrunde an die Beilassenschafleinen An¬spruch zu haben glauben , werden andurch aufgefor¬dert , sich binnen 6 Wochen dahier zu melden , oderzu gewärtige» , daß sonst die Vcrlassenschaft rechtli¬cher Ordnung nach vertheilt werden wird.
Heidelberg den » o . Oct . >8ro .

Großherz. Sladtaml .
Mundtodt - Erklär ungen .

Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei Der ,lust der Forderung , folgenden im ersten Grad fürwundtodt erklärten Personen , nichtS geborgt odersonst mit denselben kontrahirt werden. AuS demOberamt Offenburg .(2 ) von Ramersweier dnnAnton Gysler ,dessen Aufsichtspfleger der .Bürger Jakob Map vonda ist,

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personenoder deren Lcibeserben sollen binnen » r Monate «sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögensteht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihrebekannten nächsten Verwandten geg-y Cautivnwird aüögeliefert werden. AuS dem -

Bezirksamt Bühl .( 2 ) von Ottersweier der Karl Schwarz ,Bürgerssohn von da, welcher sich im Jahr 1746 vonseiner Heimath enttcrn ' e , ohne jedoch seit dieser Zeitdas gelingst/ von sich hören zu lassen. Aus demLandamt Karlsruhe ,lg ) von K n 1 e l i n g e n die vor 39 Jahren mitobrigkeitlicher Erlaubniß nach Pohlen ausgewanderteMichael B e r 0 I d i s ch e Ehefrau , deren zurückzelas-ftnes Vermögen in rzr fl . 35 kr . besteht . Aus dem
Bezirksamt Okerkirch .(2) von Gaisbach die Barbara Notier¬en a n n , welche sich vor 23 Jahren nach Ungarn be¬gab , und seit 10 Jahren nicht« mehr von sich hörenhieß , deren Vermögen in 58 fl. besteht. Aus demBezirksamt Storkach .(2) von Bvdmann der Konrad Wig zeu¬ch aus er , welcher schon seit 36 bis 37 Jahren un¬bekannt wo abwesend ist , dessen Vermögen in 212 fl.26 kr . 7 Hl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Walds Hut .(r ) von Birbronnen derLorenz Maier , wel¬cher schon vor 30 Jahren unter das k. k. östr. Militärtrat , und seither nichts mehr von sich hören ließ ,dessen Vermögen in 6oo ' fi . besteht .

(2) Karlsruhe . fVcrschollenheitlerklärung . jJakob Hauth von Slafforrh , welcher sich auf dieamtliche Vorladung vom ro . August v I . nicht ge ,meldet hat , wird nunmehr für verschollen erklärt ,und dessen Vermögen den gesezlichen Erben in für¬sorglichen Besitz übergehen werden .
Karlsruhe den 25 . Sept . 1820.

Großherzogl. Landamt .
(2 ) Sin she im . fVerfchvllenbeitserklarung. jJohann Martin Frank von Sinsheim , welcher zu¬folge der unterm 24 . Juni v . I . ergangenen und indem Anzeigsblatt

Für den Nckar , Main - und TaüberkreisNro . 53 54 . 55 - v . I .
Für den Murg . , Psinz - und Eyzkceis' Nro . 52 . 55 . 56.
In der Frankfurter OberPostamtsIeitungvom 6 . Juli ». 3 . Beil . Nro . >87.vom 10. Juli v. I . Beil , Nro . 19 » .vom 13. Juli v. I . Beil . Nro . , y4.In dem Allgemeinen Anzeiger der Deutschenvom 6. Juli v. I . Nro . t8o »

vom 13. Juli v . I . Nro . , 8 « .vom , 9. Juli v . I . Nro . 19z .«ingerückten öffentlichen Vorladung zufolge nicht er¬
schienen ist , auch von seinem Leben und Aufenthaltekeine Nachricht gegeben hak ; wird h>aiit für ver¬schollen .erklärt, und dessen sich gemeldet habende Ver¬wandte sind in den fürsorglichen Besitzt seines bis jezt



unter Pflegschaftlicher Verwaltung gestandenen Ver¬
mögens eingewiesen .

Sinsheim den Zo . Sept . ' 8 * o .
Großberzogl . Bez -rksamt

( 2 ) Staufen . sVcrschoUenhkitser ? lärung . )
Da Konrad Streut haar , von Heitersheim der
diesseitigen öffentlichen Vorladung vom 4 . Sept . v . I .
ungeachtet bisher nichts von sich hat Horen lassen , so
wird derselbe anmit für verschollen erklärt , und dessen
Vermögen seinen nächsten Anverwandten gegen Kau¬
tionsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben. Welches
andurch öffcnlich bekannt gemacht w,rd .

Staufen den >0 . October . 1820 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( r ) Eberbach . sVorladungss In Untersuch¬

ungssache gegen den Schaafknecht Georg Adam G > lp f,
angeblich von Schlüchtern gebürtig , wegen Mishand -
lung der Michel W i e d e r i sc h e n Wittwe zu Mülben ,
wird derselbe , da er während dem Laufe der Unter¬
suchung sich von seinem vorhinigen AufenthaltsOrt
entfernte , sein dermaliger aber nicht ausfindig gemacht
werden kann , hiermit aufgefordert , sich unfehlbar
binnen 4 Wochen bei dem Unterzeichneten Amte zu
stellen , und zur Beendigung der Untersuchung die noch
erforderliche Verantwortung abzugeben , widrigenfalls
zu gewärtigen , daß nach Lage der UnterstichungsAkten
das geeignete Rechtliche gegen ihn werde erkannt werben .

Eberbach am Neckar den y . Oct . i8ro .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Emmendingen . sVorladung .) Martin
Kreitner von Kcndringcn ist schon im Jahr
, 8oy von dem damaligen Großh . ArtillcrieBntaillon
entwichen , hat sich seither nicht wieder gestellt , und
wird andurch vorgeladen , innerhalb zwei ! Monaten
dahier oder bei dem Großh . ArtillerieBrigadenCom -
mando sich zu stellen und wegen seines Austritts zu
rechtfertigen , bei Vermeidung des gesetzlichen Rach -
theils . Emmcndingen den » 1 . Oct . 1820 .

Großherzogl . OberAmt .
( 2 ) Heidelberg . sVorladung .) Karl Oppel

von Zirgelhausen , Korporal unter der1 . SchüzenCom -
pagnie deym Großh . Badischen 3 . LinienJnfanterie -
Regiment dcsertirle unterm Z . dieses aus der Garnison
in Mannheim , derselbe wird daher vorgeladen sich bin¬
nen 6 Wochen entweder dahier oder bey seinem Re -
gimentSEommando zu sistiren und zu verantworten ,
widrigenfalls zu gewärtigen , daß gegen ihn Verlust
des GemeindsBürgerrechts u . VermvgensEonsiScatio «
erkannt , so wie die weiters auf die Desertion gcseztcn
Strafen noch im Betrelungsfall Vorbehalten bleiben .

Heidelberg am Y . Oct . » 8ro .
Großherzogl . Stadtamt .

( 1 ) Stüh langen . sVorlabung . s JaM
NuSberger und Jakob Fischer von Weizen , so
wie Mathias S ch ö l d e rl e von Stühlingen werden
als Activmanner der Loofung pro itzro zur Stellung
inner b Wochen bei Vermeiimng der gesetzlichen Stra¬
fen hiemit vorgeladen .

Stühling den i 4 . Oktober > 820 .
Großh . Bezirksamt .

( 0 Heidelberg . ^Fahndung und Signale¬
ment . ) Der unten stgnalisirte Philipp Konrad M üt -
ler von hier gebürtig , hat sich der am 11 . dieses
geschehenen Entwendung nachverzcichneter Effecte «
höchst verdächtig gemacht , und von hier entfernt .
Derselbe wird daher aufgefordert , binnen 4 Wochen
sich zu stellen , und sich zu verantworten , oder zu ge¬
wärtigen , daß nach den Landesrechten gegen ihn ver¬
fahren werde . Zugleich werden sämmtliche Großh .
Polizeibehörden ersucht , gegen denselben fahnden , ihn
ihm Betretungsfall arretiren , und anher abliefer » z«
lassen. Heidelberg den » 4 > Oct . , 820 »

Großherzogl . Stadtamt .
Signa l « m « nt .

Philipp Konrad Müller von hier , sich auch Jo¬
seph Müller , Philipp Heüfous « , und OehlfuS nen¬
nend , ist 4 o Jahr alt , 5 Schuh 7 Zoll groß , von
frischer Gesichtsfarbe , mehr rundem als langlichtein
Gesicht , hat stark blonde Haare , rochen Backenbart »
und trägt einen alten runden schwarzen Hut , einen
abgetragenen dunkelblauen Wamms , und alte roth -
gelbe Manchester « ? oder alte verschmuzke leinene lan¬
ge Beinkleider . Er giebt sich bald für einen Oeste »
reichischen Desserteur aus , bald behauptet er, er kom¬
me au « Spanien , und dann wieder er habe unter
französischem Militär gedient , wovon er entlassen sei.

Beschreibung der entkommenen Effecten .
1 ) 6 bis 7 Ellen Ehnellien - Blondm .
2) 1 Sckleier von Tüll ohngesähr 1 » Viertel lang

und Y Viertel breit .
3 ) Eine schürze Tüll - Shwale mit gestickter Garnir '

ung .
4) 1 Flor - Shwale von Lila , gelb, roch und grü¬

nen Streifen .
5 ) 6 weiße gestickte Frauenzimmer Krügen .
6 ) 5 Paar gestickte Manschetten .
7 ) 4 Paar weiße Aermel , zum Theil mit Spitzen

eingesetzt.
8 ) 5 Paar ledeme Frauen - und 2 Paar ManNS -

handschuh .
y ) 1 Garnirung von Spizen .

> 0) i Gürtcis ^ loß von Perlmutter mit grünem Stein ,
an einem Gürtel von dunkelblauem Attlasband .

1 » ) » Gürtel von schwarzem Saffian mit einer
Stahlschnalle »



-** }• Mehrere Seitenbander für Schärpen als beson¬
ders kennbar : Ein rosafarbenes mit weißen Strei¬
fen , mehrere Eilen lang .

13 ) Ein grün und roth quarrirtes sehr breites 5 El¬
len langes .

, 4 ) i Schleife vor Lilafarbe zu einem Kleid gehörig .
2 Paar seidene FrauenzimmerStrümpfe .

, 5 ) Eine Romanze in Musik gesetzt , in Deutsch ,
Jlaliänisch , und Spanischem Text .

( %) Hüfingen . sFahndung und Signalement . ^

. Der unten flgnalisirte ledige- Schmidtknecht Michael
Güntert von Riedböhringen , ist in der Nacht
-vom ri . auf den 25 . Sept . d . I . aus dem Hause
seines Meisters Michael Baumann zu Donaue -

,schingen entwichen , und hat feinem Mitgesell Mathi -
« s Msrat von Schwaningen nicht nur dessen im
Jahrgang « i8 » 7 bei dem Großh . Staabsamke zu
-Stichlingen ausgehobenes Wanderbuch , sondern auch
zerschiedene Kleidungsstücke entwendet . Sämmtliche
obrigkeitliche Behörden werden demnach geziemend er¬
sucht , auf den Güntert , einem gefährlichen Pursche »
genau fahnden , selben im Betretungsfail arretiren ,
und gefänglich anher einliefern zu lassen.

Signalement .
Michael Güntert ist 27 Jahr alt , 5 Schuh io

' Zoll groß , untersezter Statur , hat ein glattes braun¬
lichtes Angesicht , gute Zähne , fliegende schwarzbrau -

.
-m Haare , Augen und Augbräunen . Ohne Abzei¬
chen. Er trug bei seiner Entweichung einen dunkel¬

grünen manchesternen Janker mit gelben runden
Knöpfen , ditto Gillct , so wie dergleichen lange Bein¬

kleider , Bundschuhe , und einen runden hohen schwar¬
ten Filzhut , auch bediente sich derselbe öfters einer
fchwarzbaumwollenen Kappe .

Hüfingen den 9 . Oct . 1 &20I
Großh . BezirksAmt .

( t ) Philippsburg . ^Fahndung und Signale -
inent -1 In der Nacht vom 8 - auf den 9 . dieses Mor¬
gens zwilchen Z und 4 Ähr ist dahier der unten signa -
kiflrte Buchbinder Martin Dürr aus Oberöwishelm
fOberamt » Bruchsal ' seinen Wächtern entsprungen .
Sämmtliche Polnzeybehöiden werden ersucht , auf den

-Entwichenen zu fahnden , ihn im Betretungsfalle zu
arretiren , und . wohlverwahrt anher einliefern zu
fen .

Signalement .
Martin Dürr aus Oberöwisheim , "etwa 24

^ ahr alt , mittlerer Statur , blonde ü In titur geschnit-
lc « ? Haare , ohne Backenbart , lange Nase , größen
Mr ^ nd , stark aufgeworfen , magern breiten Gesicht ,
große » grauen Auzen . Er trug bey feiner Entweich¬
ung einen dunkelblau baumwollenen Wamms . dün¬
ke sb lau züchene Weste , dergleichen Hasen , Baudel -

schuh mit hellblau zeugrnen Kamafchcn bis an die Knie ,
und ein hänfenes Hemd mit Ehabcaup .

Philippsburg den 16 . Oct . >8rc >.
Großbirzogl . Bezirksamr

(2 ) P fo r ; h e i m . sFahndung und Signale -
ment .j In der Nacht vom Sonntag auf den Montag
den 9 . d . M . wurden in einer dahiesigen Behausung

. 40 — 50 fl. an Geld in ^ teks Kronenihaler und
kleiner Münze entwendet . Der Verdacht dieser Ent¬
wendung fällt auf den unten fignalisirten Menschen ,
der auf der Thal betreten , durch das Fenster entfloh ,
und sich mit Zurücklassung seines Paßes und seiner
wenigen Effecten von hier entfernt hat . Sammt -
liche Justiz und Polizeybchörden werden daher ersucht ,
auf denselben zu fahnden , und ihn im B . tretungsfali !
anher einzulicfern . Pforzheim den 9 . Oct . i8ro .

Großh . Oberamk .
Signalement .

Schriftsetzer Karl Joseph Lüntzer von Wien gebür¬
tig , ist 28 Jahr alt , 5 Fuß 3 Zoll groß , hat brau¬
ne Haare , runde Stirne , blonde Auqcnbraunen ,
blaue Augen , mittlere Nase , gewöhnlichen Mund ,
blonden Bart , länglichtes Kinn , blatternarbigtes läng -
lichtes Gesicht und gesunde Gesichtsfarbe . Bei seiner
Entweichung war er mit einem dunkelblauen Frack-
Rock mit gelben Knöpfen , einer rochen Weste und
mit langen gelben RanquinHvsen bekleidet.

( r ) Tryberg . sFahndung und Signalement .)
In der Nachf vom 1 . auf den 2 . d. wurde zu Try -
berg eine silberne Taschenuhr , welche ein einfache-
glattes silbernes Gehäuse , mit einem vorstehenden
Eharnier , ein weises Blatt mit liegenden römischen
Zahlen hat , aus einer Schweitzersabrick , und noch
ziemlich neu ist , diebischer weise entwendet . Der
Verdacht dieses Diebstahls falltauf den unten signa -
lisirken Putschen . Sämmtliche Bchördten werden er¬
sucht zu Beyfangung des Diebes sowohl , als zu Ent¬
deckung der entwendeten Uhr die geeigneten Maasre -
geln eintretcn zu lassen.

Tryberg den 9 . Oct . 1820 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Derselbe ist 28 — 30 Jahre alt , misst 5 Schuh

3 — 4 Zoll , har eine besetzte Postur , ein braunlich-
tes , rundes , volles Angesicht , blonde Haare , und ei¬
nen starken Backenbart . Seine Kleidung bestand ,
in so weit sie von dem Bestohlenen noch angegeben
werden konnte , in einer dunkelblauen Jacke von Bi¬
ber , und langen dunkelblauen tuchenen Hosen , auch
trug derselbe einen runden Filzhut mit niederer Kupfe .

( Hierbei eine Beylage. )
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